
Am Montag, den 9.12.2019, trafen wir, die 
Schülerinnen und Schüler des Gymnasium Pe-
trinum, unsere französischen Brieffreunde des 
Lycée Albert Châtelet aus Douai. Dazu fuhren 
wir bei starkem Regen nach Lüttich, wo wir um 
kurz vor elf Uhr eintrafen. Zum ersten Mal sa-
hen wir unsere Brieffreunde: Wir begrüßten 
sie und begannen sofort uns auf Deutsch und 
Französisch zu unterhalten. Wenige Minuten 
später startete unsere Stadtrallye in deutsch-
französischen Teams. Trotz des Regenwetters 
unterhielten wir uns fröhlich. Schnell kamen 
wir bei eine sehr langen Treppe, der „Monta-
gne de Bueren“, an, die in die Innenstadt hi-
nabführte. Nachdem wir am Musée de la vie 
wallonne vorbeigeschlendert waren, machten 
wir eine Pause im Shopping Center. Die Zeit 
verflog wie im Flug und wir brachen zu unse-

rem letzten Ziel des Tages, dem Aquarium, auf. 
Dort besuchten wir in deutsch-französischen 
Zweierteams Wassertieren, wie Schildkröten, 
Fische, Haie und Seesterne. Außerdem schau-
ten wir uns eine Ausstellung über Tierskelette 
an. Noch immer hatten wir Gesprächsstoff und 
es wurde auf Deutsch, Französisch und manch-
mal auch Englisch gesprochen. Zu guter Letzt 
tauschten wir Handynummern aus, verspra-
chen in Kontakt zu bleiben und machten uns 
auf den Heimweg. Allerdings nicht ohne noch 
eine knusprige, belgische Waffel gegessen zu 
haben.
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Schulleben: Schulfahrten international


